
Bei Bilderbuchwetter mit weißblauem Himmel über ganz 
Bayern war der Grundstein für einen einzigartigen Aktions-
tag gelegt: Insgesamt 22 Steinmetze und Steinbildhauer aus  
allen Teilen Bayerns waren mit ihren engagierten Teams 
bei der Premiere des ersten Natursteintags dabei – und die  
Menschen strömten in Scharen neugierig zu den Betrieben.

Ziel der gemeinsamen Aktion war es, dem interessierten 
Publikum das gesamte Leistungsspektrum unseres wunder-
schönen Berufes vor Augen zu führen. Die Gäste wurden 
zum Mitmachen und Mitgestalten angeregt. Für Groß und 
Klein war am Tag vor dem Muttertag viel geboten, bis hin 
zur Eigenkreation von steinigen Muttertagsgeschenken. Das  
erfreute natürlich vor allem die jüngeren Besucher.

Und so viel steht heute schon fest: Die Resonanz war derart 
positiv, dass 2026 bereits der nächste Natursteintag statt-
finden wird – ganz gewiss in Bayern, aber vielleicht auch in 
anderen Ländern, die bereits großes Interesse an der Aktion 
bekundet haben.

Am 10. Mai 2025 feierten Bayerns Steinmetze mit 
tausenden geladenen Gästen und Besuchern die 
Faszination des Natursteins – ein Erlebnis für die 
ganze Familie mit vielen Höhepunkten. 

Am Natursteintag ging‘s Schlag 
auf Schlag – die Gäste ließen es 
sich nicht nehmen, selbst Hand 
anzulegen (hier beim tollen Team 
Steinmetz in Dietenhofen).

Ein Tag, der richtig reingehauen hat.
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Von Kunst...

Von Grabmal...

... bis Kommerz.

... bis Denkmal.



Wann bietet sich schon mal die Gelegenheit, ganzen Familien 
gleichzeitig unseren Steinmetzberuf näherzubringen? Der 
Natursteintag ist die Chance, Eltern und ihre Kinder gemein-
sam zu erreichen, mit ihnen ins Gespräch über den Beruf zu 
kommen und steinige Erlebnisse zu teilen.

In spielerischer Atmosphäre wurde viel geklopft, gebaggert, 
gespalten und gemalt. Schnell wurde den Gästen klar, wie 
abwechslungsreich die Tätigkeiten sind und welch vielfältige 
Perspektiven der Beruf bietet. So schwärmten einige Betriebe 
dann auch von konkreten Praktikumsanfragen.

Die teilnehmenden Betriebe hatten natürlich 
nicht nur die Erwachsenen als Zielgruppe im 
Visier. Sie nutzen die Gelegenheit, auch den 
Nachwuchs zu begeistern – mit großem Erfolg.

Auch für die Kleinen war‘s großartig.

Ein toller 

Erlebnistag für 

die gesamte 
Familie!

Alleine dafür hatte sich der Natursteintag bereits gelohnt. Die 
Begeisterung der Jüngeren wirkte sich unmittelbar auf die  
Eltern aus – und umgekehrt. Was so viel Neugier und  
Gestaltungsfreude auslöst, muss ja toll sein. Jeder genoss die 
Stunden auf seine Art.

Den Steinmetzen war da-
bei anzumerken, wie sehr 
sie es genossen, endlich 
einmal voller Stolz das 
schönste Handwerk der 
Welt zu präsentieren – sie 
taten es mit Hingabe und 
voller Stolz.

STEIN MACHT STOLZ, 
das Kampagnenmotto, lebte mit auf.

An unterschiedlichen Erlebnis- und 
Mitmachstationen konnten sich auch 
Kinder und Jugendliche auf vielfältige 
Art und Weise mit dem  Naturstein 
beschäftigen. Der Stolz über die Er-
gebnisse war ihnen anzusehen.



So gab‘s den Marmorkuchen nicht nur aus Stein zum  
Anschauen, sondern in der gebackenen Version auch für  
den Gaumen – in vielen unterschiedlichen Varianten und 
Rezepturen, je nach Betrieb und Region.

Auch die Pizza war als Snack begehrt – am meisten, wenn 
sie direkt aus dem Steinofen kam.  Andere wiederum grill-
ten oder hatten ganz andere Ideen. Die Einnahmen aus der  
Gastronomie kamen vielfach einem guten Zweck zu, was 
ganz nach dem Geschmack der Besucher war. Die Angebote 
wurden sehr gut angenommen – die Verweildauer war groß.

Die Kreativität der Steinmetze und Steinbildhauer 
zeigte sich auch bei den Köstlichkeiten, mit denen 
die Gäste verwöhnt wurden. Diese hatten meist  
einen steinigen Bezug und waren wirklich lecker.

Der feinste Marmorkuchen der Welt.

Lecker – 
von Marmor- 

kuchen bis
Steinofen-

pizza!

Das wiederum eröffnete den Inhabern der Betriebe immer 
wieder Gelegenheiten zu interessanten Gesprächen und  
Kontakten. In gemütlicher Atmosphäre konnten Arbeits- 
weisen vermittelt, Produkte erklärt und Aufgaben erläu-
tert werden. Am Natursteintag wurde unser Handwerk im  
wahrsten Sinne des Wortes lebendig.

Als dankbare Unterstützung erwies sich die Ideen- 
Broschüre, die den Unternehmen für ihre Tagesgestaltung 
ausgehändigt wurde. Ob bei der Kulinarik oder bei den  
Erlebnisstationen – vielfach wurde auf die Vorschläge in der 
Broschüre zurückgegriffen oder diese wurden mit doppelter 
Hingabe noch verfeinert bzw. angepasst.

Einig waren sich die Inhaber auch darüber, dass man tolle  
Aktionen nicht so einfach aus dem Ärmel schüttelt: Eine 
gute Vorbereitung ist auch beim Natursteintag alles. Zum  
Glück waren die Teams allesamt so engagiert und positiv,  
dass der Tag auch zu einem großen Mitarbeiterevent wurde.

Wie sagt man so schön: Das Auge  
genießt mit. Der eigens für den  
Natursteintag „gebackene“ Marmor-
kuchen war ein echter Hingucker.



Steinmetze und Besucher waren am Natur-
steintag mit ganzem Herzen dabei. Die 
Leidenschaft, die diesen Beruf so besonders 
macht, war allerorten spürbar – nicht zuletzt 
im Hinblick auf den Muttertag am 11. Mai.

Liebe.

Großes Interesse weckten die tra-
ditionellen Werkzeuge der Natur-
steinbearbeitung, wie z. B. Knüpfel 
und Eisen. Die Gäste konnten viel 
lernen und Wissenswertes erfahren.

Tradition.

Überall stand natürlich das  
Mitmachen und Gestalten im 
Mittelpunkt. Dabei bewiesen  
die Gäste viel Geschick und so 
mancher bekam Lust auf mehr.

Handwerk.



Vielfältige Impressionen.



Tolle Chance für Nachwuchswerbung.

Entschlossen zeigten sich die Betriebe am 
Natursteintag auch, was das Thema  
Recruiting anbelangt: Getreu dem Motto 
„Handeln statt jammern“ wurde der  
Nachwuchs umgarnt. Die vielfältigen  
Werbemittel der STEIN MACHT STOLZ-
Kampagne kamen dabei intensiv zum  
Einsatz und zogen die Blicke auf sich.

www.steinmachtstolz.de



Diese Betriebe in Bayern haben am
Natursteintag 2025 teilgenommen:

„„TToollllee  SSaacchhee,,  ddiieesseerr  NNaattuurrsstteeiinnttaagg  –– eennddlliicchh  kkoonnnntteenn  
wwiirr  ddeenn  MMeennsscchheenn  mmaall  uummffäänngglliicchh  zzeeiiggeenn,,  wwaass  wwiirr  ssoo  
aalllleess  mmaacchheenn..  DDiiee  mmeeiisstteenn  wwaarreenn  ttootteell  üübbeerrrraasscchhtt!!““
AAnnddyy  LLeehhrriieeddeerr  ((TTeeaamm  SStteeiinnmmeettzz,,  DDiieetteennhhooffeenn))

„„ZZwweeii  JJuuggeennddlliicchhee  hhaabbeenn  ssiicchh  ddiirreekktt  ffüürr  eeiinn  
PPrraakkttiikkuumm  ggeemmeellddeett  –– iicchh  ggllaauubbee,,  ddeerr  FFuunnkkee  
iisstt  bbeeii  ddeenneenn  rriicchhttiigg  üübbeerrggeesspprruunnggeenn,,  ddiiee  
wwaarreenn  vvoomm  SStteeiinn  ggaarr  nniicchhtt  mmeehhrr  
wweeggzzuubbeekkoommmmeenn..““
HHeerrmmaannnn  RRuuddoollpphh  ((SStteeiinnmmeettzz  RRuuddoollpphh,,  OObbeerrggüünnzzbbuurrgg))

„„EEiinn  hheerrzzlliicchheess  DDaannkkeesscchhöönn  aann  aallllee  GGäässttee
uunndd  aann  uunnsseerree  MMiittaarrbbeeiitteerr  –– ddiieesseerr  TTaagg  
hhaatt  nniicchhtt  nnuurr  nnaacchh  aauußßeenn  ggeewwiirrkktt,,  
ssoonnddeerrnn  aauucchh  nnaacchh  iinnnneenn,,  eerr  wwaarr  eeiinn  
vvoolllleerr  EErrffoollgg  ffüürr  ddiiee  iinntteerrnnee  MMoottiivvaattiioonn..““
CChhrriissttiiaann  uunndd  MMaatttthhiiaass  SSttuurrmm  ((SStteeiinnmmeettzz  SSttuurrmm,,  
OObbeerrsscchhlleeiißßhheeiimm))

„„MMiitt  ssoo  eeiinneemm  AAnnddrraanngg  hhäättttee  iicchh  nniiee  uunndd  
nniimmmmeerr  ggeerreecchhnneett,,  aabbeerr  wwiirr  hhaabbeenn  jjaa  aauucchh  rriicchhttiigg  
ddiiee  WWeerrbbeettrroommmmeell  ggeerrüühhrrtt..  VViieelleenn  DDaannkk  aann  ddeenn  
LLaannddeessiinnnnuunnggssvveerrbbaanndd  ffüürr  ddiiee  IIddeeee  ddiieesseess  
NNaattuurrsstteeiinnttaaggeess,,  ggeerrnnee  wwiieeddeerr..““
BBeerrnnhhaarrdd  LLiinnddnneerr  ((LLiinnddnneerr  SStteeiinnmmeettzz,,  GGrrooßßmmeehhrriinngg))„„IIcchh  bbiinn  vveerrddaammmmtt  ssttoollzz  –– aauuff  uunnsseerr  TTeeaamm,,  aauuff  

ddiiee  ggeessaammttee  BBrraanncchhee,,  aauuff  aallllee,,  ddiiee  mmiittggeemmaacchhtt  
hhaabbeenn..  SSoo  kköönnnneenn  wwiirr  eeiinn  ZZeeiicchheenn  sseettzzeenn  uunndd  
ddiiee  AArrbbeeiitt  aalllleerr  SStteeiinnmmeettzzee  uunndd  SStteeiinnbbiillddhhaauueerr  
iimm  BBeewwuussssttsseeiinn  nnaacchh  vvoorrnnee  bbrriinnggeenn..““
MMaarrkkuuss  SStteeiinniinnggeerr  ((SStteeiinniinnggeerr  SStteeiinnmmeettzz,,  MMüünncchheenn))

„„DDiieesseerr  TTaagg  hhaatt  mmiirr  wwiieeddeerr  eeiinnmmaall  ggeezzeeiiggtt,,  ddaassss  
eess  kkeeiinneenn  sscchhöönneerreenn  BBeerruuff  aauuff  ddeerr  WWeelltt  ggiibbtt..““
CChhrriissttiiaann  uunndd  CChhrriissttoopphh  GGeesssslleerr,,  ((GGeesssslleerr  SStteeiinnmmeettzzwweerrkkssttäättttee,,  
BBeecchhhhooffeenn))

DDaass  ssaaggeenn  ddiiee  SStteeiinnmmeettzzee::



www.natursteintag.de
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UUnnsseerr    ZZiieell  ffüürr  22002266::  5500  BBeettrriieebbee,,

5500  FFeessttee,,  5500  ggrrooßßaarrttiiggee  EEvveennttss!!

„„UUnndd  iicchh  ddaacchhttee  iimmmmeerr,,  SStteeiinnmmeettzzee  mmaacchheenn  nnuurr  
GGrraabbmmaallee..  DDiiee  VViieellffaalltt  ddeerr  AArrbbeeiitteenn  wwaarr  ddeerr  HHiitt..““
GGaabbrriieellee  GGüünntthheerr  ((GGiillcchhiinngg))

„„WWiirr  wwaarreenn  mmiitt  ddeerr  ggaannzzeenn  FFaammiilliiee  ddaa,,  uunn--
ggllaauubblliicchh,,  wweellcchhee  MMüühhee  ssiicchh  ddeerr  SStteeiinnmmeettzz  
uunndd  sseeiinn  TTeeaamm  hhiieerr  ggeeggeebbeenn  hhaabbeenn..  BBeessoonn--
ddeerrss  bbeeeeiinnddrruucckktt  hhaatt  mmiicchh  ddiiee  KKrreeaattiivviittäätt..““
TTiimmootthhyy  OOnncchhaaqq  ((WWaallddeerrsshhooff))

„„WWiirr  hhaabbeenn  vviieell  üübbeerr  NNaattuurrsstteeiinn  eerrffaahhrreenn  uunndd  
kköönnnneenn  uunnss  gguutt  vvoorrsstteelllleenn,,  uunnss  ddeemmnnääcchhsstt  ffüürr  
ddeenn  GGaarrtteenn wwaass  SScchhöönneess  ffeerrttiiggeenn  zzuu  llaasssseenn..““
PPeetteerr  WWiilllleerrsshhaauusseenn  ((BBeecchhhhooffeenn))

„„UUmm  eehhrrlliicchh  zzuu  sseeiinn,,  iicchh  kkaannnnttee  ddeenn  BBeerruuff  nniicchhtt  
wwiirrkklliicchh..  EEcchhtt  bbeeeeiinnddrruucckkeenndd,,  wwiiee  kkrreeaattiivv  ddiieesseess  
HHaannddwweerrkk  iisstt..  WWeennnn  iicchh  nnoocchh  mmaall  jjuunngg  wwäärree,,  
wwüürrddee  iicchh  ggllaatttt  eeiinnee  AAuussbbiilldduunngg  mmaacchheenn..““
SSuussaannnnee  SScchhmmiittzz  ((GGeerrmmeerriinngg))„„SSeehhrr  iinnffoorrmmaattiivv  uunndd  lleehhrrrreeiicchh,,  uunnsseerree  KKiinnddeerr  

wwaarreenn  FFeeuueerr  uunndd  FFllaammmmee,,  ddeerr  GGrrooßßee  mmööcchhttee  
ddiirreekktt  eeiinn  SStteeiinnmmeettzz--PPrraakkttiikkuumm  mmaacchheenn..““
NNaattaalliiee  WWoolltteerrss  ((MMüünncchheenn))

„„SScchhöönn,,  ddaassss  eess  nnoocchh  ssoo  eeiinn  HHaannddwweerrkk  ggiibbtt..““
JJaannnniikk  AAnnddrreesseenn  ((SSttaarrnnbbeerrgg))

DDaass  ssaaggeenn  ddiiee  BBeessuucchheerr::

„„MMaarrmmoorrkkuucchheenn  vvoomm  SStteeiinnmmeettzz,,  wwiiee  lluussttiigg..““
MMaarrcc  AAnnddrréé  ((WWüürrzzbbuurrgg))

„„WWiirr  hhaabbeenn  eeiinneenn  NNaattuurrsstteeiinn--GGrriillll  bbeeaauuffttrraaggtt..““
BBiirrttee  vvoonn  BBüüllhhoorrnn ((IInnggoollssttaaddtt))



Am 9. Mai 2026 wird wieder gerockt.
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9. Mai
2026!

Einmal ist keinmal: Der Natursteintag soll 
sich als feste Größe für das Steinmetz- und 
Steinbildhauerhandwerk deutschlandweit 
etablieren. Dafür braucht es Kontinuität  
und Sichtbarkeit. Die Planung für 2026  
läuft deshalb bereits auf Hochtouren.

Das Ziel ist klar: Für die Zweitauflage wollen wir die Anzahl 
der teilnehmenden Betriebe mindestens verdoppeln. Ein 
landesweiter Aktionstag bietet großartiges Potenzial, die 
Auftaktveranstaltung hat das gezeigt. Anfängliche Skepsis 
und Zurückhaltung sind bei Premieren nicht ungewöhnlich, 
doch dann entwickelt sich oft eine fantastische Dynamik.

Was uns besonders freut: Auch andere Bundesländer haben 
bereits ihr Interesse bekundet und überlegen, bei der 2026er 
Auflage mit dabei zu sein. Die positiven Erfahrungen und 
Berichte haben sich schnell rumgesprochen – das motiviert. 

Was gibt es Schöneres als eine bundesweite Leistungsshow 
des Steinmetz- und Steinbildhauerhandwerks?!

Nach der gelungenen Premiere 2025 steht der  
Termin für den nächsten Natursteintag bereits 
fest: Samstag, 9. Mai 2026 – also wieder am Tag 
vor dem Muttertag.
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Tradition rockt.

Innovation lockt.

Save 
the  

date!
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Seien auch Sie mit 
dabei, es lohnt sich.
6 gute Gründe, warum Sie den Natursteintag 
am 9. Mai nicht verpassen sollten:

NNEEUU::
AAbb  22002266  ffüürr

BBeettrriieebbee  iinn  ggaannzz
DDeeuuttsscchhllaanndd!!

AAnnmmeelldduunngg  uunntteerr
iinnffoo@@lliivv--sstteeiinnmmeettzz..ddee

SSiiee  eerrhhaalltteenn  ddaannnn
aallllee  IInnffooss!!

Landesinnungsverband des Bayerischen Steinmetz-
und Steinbildhauer-Handwerks
Geschäftsstelle:
Weißkirchener Weg 16
60439 Frankfurt am Main

Telefon: (0 69) 57 60 98
Telefax: (0 69) 57 60 90
E-Mail: info@liv-steinmetz.de

✘✘KKllaappppeerrnn  ggeehhöörrtt  zzuumm  HHaannddwweerrkk!!
Wer erfolgreich sein will, muss sich zeigen, 
werben, sichtbar sein – ein Live-Aktionstag 
ist die beste Gelegenheit dazu.

✘✘HHaannddwweerrkk  mmuussss  mmaann  eerrlleebbeenn!!
Keine Website, kein Social Media Auftritt 
kann die Leistungsshow vor Ort ersetzen –
Natursteinleidenschaft muss man fühlen.

✘✘GGeemmeeiinnssaamm  eerrrreeiicchheenn  wwiirr  mmeehhrr!!
Es geht nicht nur um Aufmerksamkeit für 
den einzelnen Betrieb, sondern für unsere 
gesamte Zunft – wir müssen Thema werden.

✘✘IImm  UUmmffeelldd  wwaarrtteett  NNaacchhwwuucchhss!!
Der Natursteintag ist DER Schlüssel zum 
erfolgreichen Recruiting – Kontakt knüpfen, 
schnuppern lassen, zur Sache kommen. 

✘✘MMiittaarrbbeeiitteerrmmoottiivvaattiioonn  sscchhaaffffeenn!!
Die Premiere des Natursteintags hat allen 
gezeigt: Teams rücken zusammen, geballter 
Stolz wird spürbar, das verbindet.

✘✘SSttaaddttggeesspprrääcchh  wweerrddeenn!!
Wer seinen Betrieb weiterentwickeln will, 
muss sich neue Kontaktwege erschließen und 
als Teil der Gemeinschaft etablieren.


